
Newsletter LiftWin   

 

Heute geht es um die papierlose Kommunikation mit den Service-Technikern.  

LiftWin bewerkstelligt die papierlose Kommunikation mit den Service-Techniker wie folgt: 

 

 

LiftWin bringt den Monteur zur Zentrale, das geht mit ihrem Netzwerk, wenn der Monteur 
öfter zur Zentrale kommt und das geht in der Cloud. Die benutzte Technik ist einfach. Sie 
brauchen Office mit Access in der Zentrale und für den Monteur ein Tablet mit einem 
Windows Betriebssystem (450€) und einen Mobilen Drucker (Preis: 170€). 

Im Folgenden erhalten Sie einen Überblick wie das funktioniert, wenn Sie papierlos arbeiten: 

 

Überblick 

Monteure erhalten einen Auftrag für eine Wartung oder Reparatur als Excel auf einem Tablet. 

Sie tragen die geleistete Arbeit und unter Umständen eine notwendige Reparatur in dem 

Excel ein. Die Zentrale kann mit wenigen Klicks diese Excel in LiftWin einlesen und daraus 

Rechnungen und Angebote erstellen und den Wartungstermin fortschreiben. 

Die Rechnungen werden automatisch gedruckt, die Angebote sind fertig hinsichtlich der 

Preise für das Material und der Arbeitszeit und müssen nur noch freigegeben werden. 

Wie sehen die Excel aus? 

Im Folgenden sehen Sie die Zusatzleistungen, die der Monteur auswählen kann. Sie  dienen zur 

Darstellung der zusätzlich erbrachten Leistung gegenüber der Hausverwaltung.  

 



 

 

Im Folgenden sehen Sie die Auswahl, die der Servicetechniker treffen kann, um eine notwendige 

Reparatur zu spezifizieren. 

 

  

 

 

Im Folgenden sehen Sie ein erzeugtes PDF als Beleg für die Wartung mit den Unterschriften. 

 

 



 

Arbeiten in der Zentrale 

 

In der Zentrale sind folgende Schritte erforderlich. 

 

1. Die Zentrale fasst die erledigten Wartungen zusammen  
Das geht so.  
Den Ordner des jeweiligen Monteurs öffnen und alle durchgeführten Wartungen Markieren 
und in den Ordner Übernahme verschieben: 

 



 

 

 

 

 

Das Excel “Zusammenfassen“ öffnen, das auf dem Desktop liegt, alle Eintragungen im Ordner 

Übernahme markieren und auf Öffnen klicken. 

 

 

 

 

 

 



  

  

Jetzt steht noch die Übernahme in LiftWin an. Das geht so: 

 

 

 

  

  

 

 

Sie klicken auf Externe Daten, dann auf “Gespeicherte Importe, jetzt fehlt nur noch ein Klick, mit dem 

Sie die Rechnungsschreibung und die Erstellung der Angebote starten. 

 

 

Im Folgenden sehen sie ein Angebot, das automatisch erzeugt wurde. 



 

 

  

 

,. 

 

 

Automatisch erzeugte Angebot sind in der Auftragsauskunft gekennzeichnet. Der Bearbeiter kann 

einen Filter setzen und dann diese Angebote öffnen und freigeben. 

 

Noch einen wichtigen Vorteil hat das Verfahren mit Tablet und Excel, die Wartungstermine der 

Anlagen werden ebenfalls automatisch hinterlegt, die Auskunft über durchgeführte Wartung ist damit 

immer aktuell. 

 

  

Ausgabe von Arbeitsaufträgen via Excel und Tablet 

 

Erhalten wir im obigen Beispiel einen Reparaturauftrag, so wird der Arbeitsauftrag ebenfalls 

als Excel an den Monteur versendet. 



Dazu ist kein besonderer Abruf erforderlich, ein Monteur, bei dem in seinen Stammdaten 

festgelegt ist, dass er via Tablet arbeitet erhält auch seine Arbeitsaufträge via Excel. 

In dem Moment, in dem die Zentrale sieht, dass die Arbeitsbestätigung vorliegt, kann sie die 

entsprechende Rechnung abrufen und den Auftrag in den Ordner “erledigte Arbeitsaufträge“ 

verschieben. 

 

Störungsaufträge und Aufträge nach Nachweis mit dem Tablet 

bearbeiten 

Der Monteur hat auf seinem Tablet eine Vorlage für Störungsaufträge und Aufträge, die nach 

Nachweis abgerechnet werden. Er füllt diese Vorlagen mit dem verbrauchten Material und 

der Arbeitszeit aus und übergibt sie an die Zentrale, dort werden entsprechende Aufträge 

automatisch erzeugt, nach einer Prüfung durch die Zentrale wird durch einen Klick die 

Rechnung abgerufen.  

Der Service-Techniker kann Störungsaufträge, die außerhalb der Geschäftszeit der Zentrale 

anfallen auch selbst auf seinem Tablet generieren. In Sonderfällen kann er auch einen 

Wartungsauftrag generieren. Beispiel: der Servicetechniker wird zu einer Störung gerufen 

und stellt fest, dass an dem Aufzug auch eine Wartung fällig ist. 

Nutzen 

Mit einer digitalen Anbindung der Service-Techniker an die Zentrale 

haben Sie folgende Vorteile: 

• Eine manuelle Bearbeitung der auf Papier erstellten 

Arbeitsaufträge der Service-Techniker durch den Innendienst 

entfällt.  

• Die Service-Techniker werden gezwungen ihre Aufträge 

vollständig auszufüllen. Bei fehlenden Angaben meldet sich die 

Software. Zum Beispiel muss ein Service-Techniker angeben, ob 

er seinen Störungsauftrag innerhalb oder außerhalb der 

Geschäftszeit ausgeführt hat. 

• Missverständnisse durch falsche Interpretation der Angaben der 

Service-Techniker durch die Zentrale entfallen. 

• Ihre Rechnungen verlassen zeitnah das Haus, denn das 

Schreiben der täglichen (z.B. 30 Rechnungen) erfolgt in 10 

Minuten.   

 

Noch eine Anmerkung zur Einführung: 

Sie können die Umstellung auf die papierlose Verarbeitung in kleinen Schritten machen und 

gleichzeitig mit Papier und papierlos arbeiten, je nach Neigung des Service-Technikers.   

 

Mit freundlichem Gruß 



Hanns Sedlmayr 

Software für den Fahrzeug und Aufzugbau 

Freischützstraße 17 

81927 München 

Telefon. 089 92 98 96 26 

Mail: sedlmayr@sedlmayr.de 

Homepage: www.sedlmayr.de 
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